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Lothar Mark zu Besuch hei Firma Wild

Firmeninhaber Thornas Wild (2.v' r') freut sich über das Gast-
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scnÖnnu - Nach den Fir-

men FRIATEC und SeA stand

am 23. August ei! hittelständi-

sches Unternehrnen aul dem

Sommerbesuchsprogramm oer'

SPD,Gemeinderatsiraktion. Mit

dabei war dieses Mal auch der

Mannheimer Bundestagsabge-
ordnete Lothar Mark. Mit ihm

ging es in den Mannheimer Nor-

den zur Firma DiPl. Ing. Wild AG

und WILD Technologies and lT-

Solutions. Das Mannheimer Fa-

mil ienunternehmen, 1974 vom

Vater des gegenwärtigen FiI-

meninhabers Thomas Wild ge-

gründet, beschäfiigt auf seinem

Gelände im Boehringer-Dreieck.
derzeit 26 Angestellte: Ingeni-

eure, Techniker, Elektroniker,
Kautleute, Sekretärinnen. Als Di-
pl. Ing. WILD GmbH bietet das

Handelsunternehmen schon

mehr als 20 Jahre eine breite

Palette an Mess-, Steuer- und

Regelungstechnik . samt Zu-

behör sowie Wärmetechnik und

Zubehör Jür die lndustrie und

Haustechnik än - ,,Unsere SJär-

ke sind dabei KomPlettlösun-
gen und eine intensive Kunden-

betreuung" so Thomas Wild im

Gespräch mit dem Fraktions-
vorsitzenden Dr. Frank Men-

trup, dem Abgeordneten Lothar

Mark, dem Schönauer Bezirks-

beirat Stefan Höß und Andreas

Flammuth vom SPD-Ortsverein
Schönau. , ,1997 kam der Ge-

schäftsbereich WILD Technolo-

gies and |IS-olutions da'uJ' Mit

lriteresse v-Örnahrhen die Kom-

rnunalpolitiker, dass die' Firmen'

gruppe expandieren möchte'

lnas ceweroägebiei steinweg

bietet süh da doch geradezu

an" meinte nicht nur der

Schönauer Höß. Auch 'Frakti-

onsvorsitzender Dr. MentruP

hielt  das für eine gute ldee.

..Wenn wir da helfen und Kon-

takte vermitteln können, dann

tun.wir das gerne, insbesonde-

rb wenn dabei aüch neue Ar-

beitsplätze irn Produktiven Be-

,i-eich entstehen können." Der

Firrnenchef hörte es mit Freude'

, Auch das Angebot von MdB Lo-

thar Mark, Wild bei der Aufnah-

mb von Geschäftsverbindungen
nach Lateinamerika unterstüt-

zeh zu wollen, stieß auf große

Resonanz. Schließlich ist das

Unternehmen international tätig

und immer aufder Suche nach
'neuen 

GeschäftsPärtnern. So

war der Besuch für alle Seiten

ein hotfnungsvolles Unterfan-

gen. Und Dr. Frank Mentrup

konnte nach einem Rundgang

ütiler das Firmengelände zufrie-

den feststellen: ,,Es lohnt sich'

wenn Politik und Wirtschaft mit-

einander ins GesPräch kom-

men." JA


